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11- ß 2,4Q der Beilagen zu den Stc"o~raphlschen Protokollen 

des Natlonalr.' •• X\lU. O'''lII'bunpperiOde 

A N FRA G E 

der Abgeordneten MüTTER, Dr. STIX , Mag. PRAXMARER 
an den Herrn Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 
betreffend Arbeitsgruppe "Bundesmuseen" 

Die gesamte Misere unserer Bundesmuseen ist im Vorjahr aufgrund einer Spar­
maßnahme des Sozialressorts eklatant zutage getreten. Die Bundesregierung hat 
daraufhin ein Investitionsprogramm zur Sanierung der Bundesmuseen und Schau­
sammlungen für die Jahre 1987 bis 1992 in der Höhe von 1,6 Milliarden Schilling 
besch lossen . 

Die Problematik im Museumsbereich liegt jedoch nicht allein im baulichen und 
finanziellen Bereich, sondern vor allem auch im str~kturellen Bereich, wo es 
um neue Präsentationsmöglichkeiten etc. geht. Zu diesem Zweck wurde im Vor­
jahr eine Arbeitsgruppe eingesetzt. Vor kurzem übte auch der Dire~tor des Museums 

für angewandte Kunst, Peter Noever, Kritik an der schleppenden Verwirklichung 

einer Neukonzeption des Museumswesens. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten 
für Wissenschaft und Forschung die 

daher an den Herrn Bundesminister 

A n fra g e : 

1. Wie weit ist die Arbeit dieser Arbeitsgruppe gediehen? 

2. Gibt es bereits konkrete Ergebnisse,und wenn ja, welche? 

3. Kann man in absehbarer Zeit mit einem Bericht bzw. einem ZWlschenbericht 
rechnen? 

4. Weshalb geht die Verwirklichung e1ner Neukonzeption des Museumswesens so 
schleppend voran? 

5. Gab es vor Einrichtung dieser Arbeitsgruppe bereits Vorschläge zu einer Neu­
konzeption? 

. /2 

1665/J XVII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



-2 

6. Wenn ja: Wie sehen diese aus? 

7. Weshalb konnten diese bis heute nicht realisiert werden? 
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